
Häufigste Notfälle • Biss- und Schnittverletzungen, starke Blutungen
beim Hund • Schwere Traumata, Frakturen u.a. Verletzungen der Extremitäten, der Wirbelsäule, 

des Brustkorbes und des Kopfes, Blasenruptur nach Autounfall
• Lebensbedrohliche Organerkrankungen, z.B. Magendrehung, Lungenverletzungen
• Innere Blutungen, z.B. nach Milzruptur*
• Vergiftungen, z.B. über Futter, aus der Umgebung
• Herz-Kreislauf-Versagen, Bewusstlosigkeit, Atemstillstand
• Sonnenstich, Hitzschlag *Ruptur = Riss

Wie verhalte ich • Ruhe bewahren
mich, wenn mein • Hund ggf. aus der Gefahrensituation bergen
Hund verletzt ist? • Notfallsituation beurteilen

• 1. Hilfe vor Ort leisten
• Ggf. Tierarzt aufsuchen

Lebenszeichen • Zahnfleisch, Zunge beurteilen: rosa oder blaufarben?
überprüfen • Pupillen beurteilen: normal oder weit gestellt?

• Augenlider berühren: mit oder ohne Reflex?
• Hornhaut berühren: mit oder ohne Reflex?

Erstversorgung • A Atemwege frei machen
• B Beatmung
• C Circulation (Blutzirkulation), Herzmassage

Atemwege Hund hat erbrochen und hat Futterreste oder anderes Fremdmaterial im Maul
freimachen 1. Hilfe:

• Hund auf rechte Seite legen
• Maul öffnen
• Zunge soweit wie möglich vorziehen
• Futterreste entfernen, Kehlkopf kontrollieren
• Hund hinten hochheben und schütteln (Kopf nach unten gerichtet)
• Hund wieder auf die rechte Seite legen
• Kopf und Hals überstrecken

Beatmung 1. Hilfe:
(Atemstillstand) • Hund auf rechte Seite legen

• Kleinen Hund an Hinterbeinen hochheben und 5-6mal kräftig schütteln
• Kopf und Hals überstrecken
• Fang geschlossen halten
• Alle 3 Sekunden einen Atemzug in die Nase des Hundes geben 
(Mund-zu-Nase-Beatmung),  10 Minuten fortfahren

• Brustkorb-Kompression 
• Brustkorbbewegung: 15-30/Minute (Normwert)

Circulation 1. Hilfe:
(Herzstillstand) • Hund auf rechte Seite legen

• Großer Hund: Handballen auf Brustkorb hinter Ellenbogen (3.-6. Rippe) auflegen
• Beide Hände übereinander legen und Druck ausüben
• Kleiner Hund: Daumen auf Brustkorb (3.-6. Rippe) auflegen, die anderen Finger 
auf die gegenüberliegende Seite des Brustkorbes auflegen

• 10mal Druckmassage alle 6 Sekunden, 10 Minuten fortfahren
• Herzschlag: 70-120/Minute (Normwert)

Atem- und • 10mal Herzdruckmassage, danach zweimal beatmen (Mund zu Nase), 
Herzstillstand alle 6 Sekunden, 10 Minuten fortfahren

Sonnenstich, Symptome: Körpertemperatur >40°C, Hecheln, Durst, Erschöpfung, Erbrechen, blasse 
Hitzschlag Schleimhäute, Herzrasen, Schock, evtl. Kotabsatz im Auto, Krämpfe, Bewusstlosigkeit

1. Hilfe:
• Zuerst Gliedmaßen kühlen (kaltes Wasser aus Gartenschlauch, Gießkanne, Eimer)
• Dann Körper kühlen (Hund in nasse Bettlaken oder Handtücher einwickeln)
• Tierarzt aufsuchen

Magendrehung Gefüllter Magen dreht sich um eigene Achse (meist bei großen Hunderassen), 
oft in den Abendstunden nach Futtergabe und Gassi gehen
Symptome:Würgereiz, vergebliche Versuche zu erbrechen, heftige Bauchschmerzen, 
zunehmende Unruhe, besonders links aufgetriebener Bauch, Speicheln, Hecheln, Atemnot, 
später teilnahmslos, u.U. Schock, rasch sich verschlechterndes Allgemeinbefinden
• Was tun? Sofort in die Tierklinik, da Operation erforderlich
• Vorbeugung: mindestens zweimal täglich füttern, keine Aufregung nach dem Füttern, 
vor Stresssituation (Autofahrt, Radfahren, Hundeübungsplatz) den Hund nicht füttern

Vergiftung Gift gefressen: Tabletten, Lösungen, Giftköder u.a.
1. Hilfe:
• Möglichst sich selbst schützen (Handschuhe, Schutzbrille)
• Giftreste soweit möglich aus dem Maul entfernen  (Wasser, Küchenrolle)
• Umgehend Tierarzt aufsuchen
• Hund so schnell wie möglich erbrechen lassen (beim Tierarzt mittels Injektion, 
mit Salzlösung, wenn kein Tierarzt erreichbar: 3 Teelöffel Salz in halbe Tasse Wasser, 
davon 4 Teelöffel eingeben)

• Verpackung aufheben und mitnehmen (Hinweise für Behandlung, Gegenmittel, 
Giftzentrale Berlin, München)

Ein Notfall ist eine
akute lebensbe-

drohliche Situation,
in der ein unmittel-

bares Eingreifen
zur Erhaltung der
Lebensfunktionen

erforderlich ist.

Erste Hilfe
beim Hund

Grafik: BfT


